
Protokoll 
der Fachschaftsrätevollversammlung vom 19. Januar 2009

TOP 1:                                                Vorstellungsrunde/ Anwesenheitsliste  

Delegierte: Daniel (Jura),  Kaja (Psychologie),  David (Biologie),  Fabian (EKW), 
Kai (Mathe), Dennis (Mathe), Dino (Mathe), Ira (Psychologie), Jako-
bus (Geschichte), Felix (Geschichte), Pascal (Physik),  Laura (Bio), 
Maja (BBP), Jörg (Jura), Sabina (Physik), Rosa (Medizin)

Gäste: Georg  (AStA,  StuWe,  Gremien),Christin  (Hochschulrat),  Thomas 
(Räte-Anlage)

TOP 2:                                                                Kritik am letzten Protokoll  

Wurde nicht als .pdf verschickt!

TOP 3:                                                           Vorschläge zur Tagesordnung  

Keine weiteren Vorschläge oder Ergänzungen zur vorgelegten TO.

TOP 4:                                                                            Post/ Mitteilungen  

VHS Programm, Brief von Studentenwerk

TOP 5:                                                                                               Räte  

GA

26.01.2009 02.02.2009
Mathe Geschichte

Kasse e. V.
Veranstaltet das CHF am 29.01 und sucht dafür dringend Helfer!!!!!

TOP 6:                                               Fächerübergreifende Zusammenarbeit  

Berichte aus den Fachschaften

Psycho: Dankt BBP für Räume für BuFaTa
Haben auf der BuFaTa beschlossen, Berufsverbände darum zu bit-
ten sich für Berufsbeschreibungen für Bacheor einzusetzen (Mögli-
che Idee für weitere FSen?!)

Jura: schönes CHF, allerdings wurden die Wände beschmiert und es ka-
men ungeladene Gäste durch die Hintertür

Rätetä
Geschichte wird  das nächste erstellen. Alle „Altartikel“  bitte an Geschichte schi-
cken.

Berichte aus den Arbeitskreisen
freie Bildung:  soll  ab dem nächsten Semester wieder tagen, um evtl.  einen Bil-

dungsstreik in Tübingen zu organisieren.
Ract!: Die Veranstaltung im Epple war gut besucht (ca. 400 Gäste)
Rätebaubrigade: Es gibt eine neue Klingel! (und dafür kein Telefon mehr...)

TOP 7:                                                             Hochschulpolitik/ Gremienarbeit  

Studiengebührenkommission:
 Lehrauftragsmittel  sollen  nun  alle  aus  Studiengebühren  ge-

zahlt werden (vorher aus dem normalen Haushalt). Bsp: Neu-
philologie: € 80.000

 € 30.000 aus Stud.Geb gehen an Studierende die nach Blau-
beuren fahren (kritisch?)

 € 20.000 fließen in den Hochschulsport (trotz Gegenstimmen 
der Studierendenvertreter, mit Außnahme des JuSos). Christin 
schlägt vor dagegen zu klagen. Allgemeiner Zuspruch.

 Dezernat  für  Internat.  Bez.  Beantragt  2,5  neue  Stellen  für 
„Welcome-Center  für  Studierende  und  Mitarbeiter“.  Es  liegt 
kein  konkreter  Plan  vor,  deshalb  wird  darüber  nicht  abge-
stimmt.

 Tutorenmittel  werden in Zukunft  direkt  den Fakultäten zuge-
wiesen

 David ruft FSen noch mal dazu auf, Stellungnahmen zu Stu-
diengebühren, der Verteilung und der Situation an den Fakul-
täten zu verfassen!

 Auf Anfrage von Rosa stellt Christin klar, dass Lehrprofessuren 
nicht kapazitätsrelevant sind.

AStA: Antrag des AK Psychotherapie auf €550 mehr wird abgelehnt (1J,9N,5E) 
mit dem Hinweis, das Gespräch mit der Einrichtung zu suchen.

StuWe: Mieterbund Tü-RT lässt Mieterhöhungen auch noch mal juristisch prüfen
Enge Zusammenarbeit mit dem Wohnheim Neuhalde und den Hohenheimer Stu-

dierendenvertretern. Es gibt schon eine Musterklägerin.
Auf den Brief des StuWes wird Daniel eine Antwort verfassen, die über die Liste 

geschickt wird.
Bemühungen um einen Stand vor den Mensen scheitern an geringer Material-

dichte.

Bericht zur neuen 3. Kind Regelung:
Genaues ist nicht bekannt; Es gibt wohl eine Änderung der Befreiungen dahinge-
hend, dass Kinder mit 2 Geschwistern befreit werden, auch wenn diese keine 
Studiengebühren bezahlt haben.

Anträge:



Die Anträge, das CHF am 05.02 ausfallen zu lassen bzw. neu auszuschreiben sind 
erstmal hinfällig, da die FS Mathematik sich dankenswerterweise bereit erklärt hat, das 
Fest zu übernehmen. Hierfür bekommt sie nach Beschluss des Eilantrages (einstim-
mig, bei einer Enthaltung) die Räte-Anlage umsonst zur Verfügung gestellt.
Die FS Mathematik wird kommenden Mittwoch abschließend darüber entscheiden, ob 
sie genügend Personal für das Fest stellen kann.

TOP 8:                                                            Überregionale Hochschulpolitik  

Treffen mit AstA Hohenheim: „enger Schulterschluss besteht weiterhin“

TOP 9:                                                                                 Allgemeinpolitik  

TOP 10:               Soziales/ Ausländische Studierende/ Frauen/ Umwelt/ Kultur  

Diesen Freitag ist Philofete!!

TOP 11:                                                                                         Sonstiges  

f.d.R.d.P. 
Laura


